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Schnittfläche notv /endi ^ *

- ns den Kurven ler Arsflussnenron ist allenthalben ersichtlich ,

- &'33 'io drneuorYin ^ ' er 'ehnit ^fl "ehe keine Ct ?h'unr ^ r. la ^ cr ^-

flusscs ^ arvor ^ iefy vrio sie s . B . B -̂ un *̂ ÎIZP ^eobac ^ ^ot

hatten .

-..n io Aorsuchsanor ^Yi/n^ möchte ich noch , e ^nl r̂e *rri - ische 3..

trachtenden anfü ^en * ''-ie ekapitation der Pflanze ist , v;ie schon

er v̂ hnts ein ^ etvaltsaner Eingriff und hat sohuere ntör ^n^en 1er 'ruck -

Verhältnisse snr Folge * ^oeh ist es die einzige etlo Op u*-i geson¬

derte ntorsuch ^ r 'ren an der lurzol ansführen su können . d-eine Yer -

suehsanordmm ^ ist ^ o - enüber Ionen anderer Antonen insoferne un ^ 'n-

stipier , als auf der Schnittfläche eine etras lindere .-as ^orsä ^ le

lastet . (d âr . düen ) . Tas entsrrie ^t einer ^rre ^verne ^ rrn ^' ***n . --

Atn . ^e-uondbor '.er Versuehsanordnunf ? von ^ . a +, ist also

^e^enüber rer rresson di:rch las -ekapitieren bervo ^^o^^ foron yck -

stornn ^ be '0' ".tu .nf *slos 4. T*iese Yer ^ chsanor ^n*nr ha ^te ^en gossen " er¬

teil ^ dass "*rrob . ^ie direkte Yerbin ^^nr des 'cbwinBP *s m ĉin

dca eiber fie Ori ^ inalknrven 'es Hafts ,usflusse ^ er ' al -en wrden

T̂xi- d .cs areh die de ^istriorrn ^ der von Strmre aufresofeien as ^er¬

nennen n ",slich uar * Allerdings ,/aren auch ^e .visie fachteile verbanden ,

.̂onn die Pflanze nusste sant den Topf und der übriren Apparatur an

die Ao^lstriertrom el an ^ oschoben uerden * dadurch rar keine eraht

genaue Zoitnessun ^ su erzielen , denn bein Ansetsen nachte sieh eine

peris ^e rederunf * der Schreiber störend benerkbar . Inner -iin sind fio

^ bles ^n^on auf halbe Stunden ^enau * "linen /eiteren ae t̂eii bll 'eto

die d-cp'err *criehtsvorriobtun .f?9 die nicht fans reih **n.̂ s^os f ^nhtionier -

*ce * Aoeh rar bei '*en wesentlichsten Versuchen ' "e n̂e ' ' tör ^nr z" be¬

merken , /ie ' ie ei ^olo ^ en Kurven zeigen . Zusann ^n^asser ^ n3cb *o

- 3r jo 'och betonen , '!ass die einzelnen Vers ^chse - en ^la ^e auch unter

gleichen äusseren Be ' inrun ^en so -stark variierten , <5as - a ch eine

exaktere ' eristriernn ^ keine wesentlichen Vorteile grebotr n hätte .
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4 - 3 -.'ersuche , : io su gleicher Zeit avsgefr ;' '.rt ' urfen , galten

als eine YorsY.cr .nroiho * Alle Versuche , Lei ivelchcn ^io bh ĥifri -dreit

des Saftausflus ^os von .jnt ./icljlungss ^ stün -id ( Alter , Höhe , pross -

dbrehnoeser , AJ.attr .aAl ) geprüft vA*rdo , sind in ;"io orie .or " ar .pt -

versue ' ie eingorei "t norden . Alle übrigen Versuche , djo z"' r "l .-wng

eirer Vrare -lenkten , *..i rden als ,'.'rg *uz ""nrs - c *'er 7'ebeyver -

sr .che - sannen r̂efasst . Insgesamt ic '-'̂ 13 "'ersrehsreihe - ' a-' s .

111 . Versnchserrebnisse .

1 . Hauptversuche .

Versuch sreihe Jt ^ (Von 10 . bis 17 * "ai ) .

-er erste Versuch v/urde mit 14 Tage alten FE r, flanzen arngef -:-hrt .

Aei neeh jihv -'crcR E:::o n̂-)laren gelang es Rieht , den nngenein zarten

d'Anen Spross ohne Schadet das Steigrohr aufs ' setnen . aher

nässte erst sugeivartot norden , bis 'Üc Sprosse gen '.' gen ^ nificrstanAs -
A".hi .̂ uaren .

Hohe 'ier Sprosse SStan, "urchnesser der Sprosse 2 . 5mn, Stei .*?rohy -
d\irehnes "*er 4nn .

Ergebnis . An ersten Tag ist ' er Safta - sflrsn rieh - so gleic ^ -

Basrig Wie an den 4 folgenden , ^ann verflacht sic '' -ie ^ "*'ve bei 2

Exemplaren merklich , bei ^en anderen steigt sie bis sm *?' a ,?e

C'leiehnAsnig an * Es ist heine t "gliche *."c iodizit .̂t vo */han en .

- Versuch sreih e II . (Von 7 . bis 9 . Juni ) .

^Iter 4A Tage , Sprosshöhe 56cm, ""ürchnes er ^+önn , 4 ^lauter , Steig -
rohrdnrehno ^ser 4nn *

Ergebnis . Dieser Versuch dauerte nur 2^ Tage , da die Trosrel

Rieht itn ^rtioniertc . Während lL Tagen steifrt die Kurve , rn 10 - des

sueiten Tages verflacht sic bei S Exemplaren . An den Kurven ist

Aeino Periodizität zu ernennen .
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T *f"Ye ^VQ "1 lf **'^ f-* ^ J7-Tp:'3 ^

Alter -19 '.-'LY'Cg r ^rocc ^lho l3Cnr\ '*̂;roscdu .rchmosccr 4mr: , -1- ! l -'.tter ,
Stoi -̂irchrdurchnesser Urin*

' -.rro ^ris ^ Boi fielen Pflansen nac !-t sich srr ernten " rl . eiuo

loiorto leriodi ^it -̂ t dos '*!aftausf ?.usses reifer ^, licno i *t "*ciyci -

wô s fx-icrcri ' - r 't-; sondern ohen erhe ?*nbar rr " 1:*?:' ^^ nach - er .

T.Uf'C ule "er ab . Vor da an arfol ^̂t ^er ' a^ta .iTfr''l." s <i r^ o^e^r-fn jr .

Versuchsreihe 17 . (Von 35 . Juri - 3 . Juli ) .

Alter 59 Taf?o , Sprosshöhe ^60 - 3- 0mr, Cprossdurehmesser 6Mh\ ' latt -

ansahl 6 - 13p Stoi ^ ohrdnrehmesser 3 nn .

JJr^obnis . Bei dienen Versuche erwiesen sieh die verwendeten

Steigrohren su en^ , da die Pflanscn überaus reichlich bluteten . Die

Intensität des Blutens nar nach den Ergebnissen des vorigen Ver¬

suchsreihe überraschend . Ich hatte fär weitere nteifrÖhren noch Rei¬

ne He-:..'inner vorbereitet * Daher war cs nicht mörlieh , "io he ^ istrier -

tron *ol zu verwenden . *̂ie lüurvon mussten nach t '*.glic !i mehrmaligen

Ab osurnen rekonstruiert werden * Bei dieser Kurvendarstol ^un^ ist

os nicht neulich , eine eventuell ^ orhan ' eno Porio ' isit ",t ernennen *
Dine Ausrahne nacht der dritte Ta?r+ Au ^iesem soip *̂* steh oinde *-ti ?̂
Icrio îsitlt * Interessant is ^ die starke Abnahme des la ^- aus -n ^ n es

an 3. oder 4 * Tare bei 4 Pflanzen .

Versrchs reiho V. (Vom 13 . - 21 . Juli ) .

Alter 77 Taro ? Sprosshöhe 555 - 735mm, Sprcss ^urchncssor 7 . 5 - 10mm,

Blattsahl 8 - 13 , ntoipyobrdurchnessor 9 mm, der Bl" tenasatK ist eben
erkennbar .

ân '' andauernde ^
Er -'cb '̂is . "'ioso V̂ larscu seinen aus -̂ or-r * ofl *er io ^i r it ".t . Tur

an ersten Taro maô t sieh ein leichtes Haufen bemerkbar . Vr . 83

und 109 behalten ' io Intensität und Pcriofisit ".t ^es " a^tausflnsses

bis sun loteten Taro bei * Vr . 283 blutet von 5* Tafc au nur mehr

sehr schwach .



Versuchsreihe VI . (Von IC . - 34 , August ) .

Alter 105 Tage , Sprosshöhe 740 - 970mn,. Spuossdurc ^nes ^er 10 . 5 -

12 . 5mig Blattzahl 14 —20 , ' )teigrohrdure ^̂ osser o un ' Um ,. In *̂*-
uicklnn ^ : die Blütehkonospe hat einen ^irn ^ncsner von 20mn.

Argebnis . Bei diesem Versuche war die B .̂utnnrsirt ^nsit -',t st '*r -

ü:er als ieh erwartete . 5 Tage nach Yersnehsberinr musste ich ^le

Steigrohren von 9nn alt solchen von llnn auswoe ^ soln . da die Schrei¬

ber während noinar dreitägigen Abwesenheit hoehgedräekt rrA dabei

serbroehen oder festgeklonnt worden waren ^ 'aher sotntc die ordnungs¬

gemässe Registrierung erst an dritten Tage ein .

Hr . 5G geirrt von ersten bis .zim 7* Taro annfenprochene lorio ^i -

gität , die nur an Tage der nohnittflAü ^ enorno ^ errn ^ ftr 30 Stimmen

gestörj wurde . Hr . 196 unA 135 geigen von 3 , Ta,' -i ( ' 'e .p'irw der or -''-

nrngsgenässen negistrier ' "ng ) bis gun 7. ebenfalls Pe*"io ^ 3.g3+"+., Im

Vergleich zu llr . 33 und den. Ergebnissen der vo ^ j .-'*er Versuche 1s -h an -

sunehnen , dass alle von ersten Tare an periodische Sc^wanh^ n ^on auf¬

weisen . Bei allen Versuchen ninnt die Intensität ^es Blutens vom 3..

Tage an rapid um die Hälfte bis 2/ 3 ab * ^ ie Periodizität ist bei

allen von ? . Tage an verschwunden .

Versuchsreihe VII . (Von 36 . Augast bis 2 . Goptenoer ) .

Alter 131 Tage , Sprosshohe 1200 - 1400nn , Sprossdurchnesser 16 . 5 -

8Gnn , Llattgahl 2 - 11 ; blähend .

An 12 .VIII . waren die Aflanzen ungetopft wordcn . o' -ne grösseren

Schaden gr nehmen . An 24 . begannen sie aufs *bl ' her * Aei einzelnen

Pflanzen verdorrten "ie untersten Lldt -er , err seit 3 . A*wr*st war

heisses , schönes ,,etter , 'ie rgebrisse -iesc : Versuches waren r " er -

raschend . An stelle der bisherigen .as - cre Tfretion trat eine ' 'ent¬

ließe ^asseraufn ^Ane ew wUrzolwerAes # sie l 'flan ^er saus 'on anfäng¬

lich sehr heftig mit gdeiehbleibender Intensität , ie erst vom drit¬

ten Tage an abninnt . Von diesen Zeitpunkte an zeigen die auf ge so -
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gcncn Jassernengen dieselbe Periodizität nie früher lic sezornierten .

starker . Bei Kr . 262 und 296 wird die vorhin beschriebene Periodi¬

zität von 4 . Tage an noch ausgepr ' -gter . Zur Zeit des ^ inimums bluten

die Pflanzen in geringem , aber ^ertlich erkennbarem Ilas ^e , z - r Zeit

des Paximums sanken sie .

Versuchsreihe VIII * (Von 10 . - 14 , September ) ,

las schöne Jetter hielt unverändert an . Bei diesem Versuche verwende¬

te ich ' Pflanzen , die in verschiedenen Jlnt '-jick ^-ingsstadien standen .

Stei ^rohrdnrchnesner lins . Die noch nicht blühenden Hxomplaro waren

kümmerliche , in der "intwicklung zurückgebliebene Pflanzen .

Ergebnis . Die Pflanzen sangen während "er ersten drei Tage sehr

heftig , an den folrenPen Tagen viel weniger . Periodizität ist nic ^ t

vorhanden , Pine Ausnahme macht Pr . 158 . Sie ha ^ eine - eu -̂lic ^e Pe -

riodizitätp die zwischen Safta ^ sfluss und Saugin wechselt .

Versuchsreihe 111a . (Yen 7 . - 15 * Juli ) *

Alter 71 Tage , Sprosshöhe 530 - 710mm, Durchmesser 7 - llmn , Blatt¬
zahl 10 - 12 .

Diese Versuche sollten zeigen , welche Veränderung sieh ergibt ,

wenn die Pflanzer nicht unter konstanten Bedingungen , sondern bei

normalen Temperatur - und Pe^ chtigkeitsschwankrngen und dem normalen

Lieht echsel bluten , "'ie Pflanzen stanPen in einem norTneitigen

Zur selben Zeit , da bei früheren Versuchen das Paximum des Saftaus -
h

flusses auftrat , ea . von 13 - 17"^ war die Saugung merklich schwächer

Von 23 - 8-", zur Zeit des Pinimums , saugen die Pflanzen erheblich

fruchtend
51
15

287

blühend
86
90

256
158

wnospe
unbenannt

140
111

Alter 124 - 136 TagOp Sprossdurehmcsser 13 - 20mm, Blattanzahl 1 - 12

2* Pebenversuche .
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Zimmer und ivaren gleich alt wie jene ^er Versuchsreihe Y. ( 77 Tage ) .

In ^er folgenden Tabelle sin ^ die Versrehser ^ehrisse - er Versuchs¬

reihe 111a und Y. gegentberrestellt .

Ein Vergleich zeigt , dass die Tagosnittelnengen Rieht stark

differieren . Bei Versuch 111a f " llt das ?a - inum un ^ r înirirm . des 3aft -

ausflusses un 3 ntrnden früher als bei Versuch V. Han kann annehmen ,

dass das Vorr ^ eken h?rc 'i den Hinflus ^ - er wechseln en Lic ^ + , Tempe¬

ratur - un ^ Feuc ^tigkei 'tsverhältnisse .bei Tag un ' Pach ^ ^ er -̂org ^ '̂- fen

wurde .

Versuchsreihe IVa . ( Vom 16 # - 25 . August ; .

Alter 111 Tage , SprosshShe 780 - 1130mm, lurchmesser 7 . 0 -

6 - 13 Blätter .

Der Versuch sollte seinen , wie sici jr.Alaunen verha .LCGf., die *.*'Ji *

rend intensiver Transpiration del-iapitiert w.-rc -e^..

Seit Anfang August nar herrliches Sonaer 'o -,< er . i j .

holte ich no 8^ früh , na 13^ , ua 16^ imd wi 3C& mehrere Vorsnchs -

nflsnzen ars den Garten un -l 3okapitiorte sie ohre 3e ^e " orberelt ' -np .

Alter imi 3ntt ;icM .TĤ entsprach ungefähr denen Rer Versuchsreihe VI .

( Alter 106 Tarn ) , "de Versnc ' ' npfl -nneM -vrden Untertans silit ? he -

gossen .

Um 8^ frt 'h , bei +20^ holte ich lie Pflanzen fr . 156 ^ n ^ 128 von

len noch beschatteten 3tar . 'orten . Tr . 156 saugte w"hrenO ' er ersten

2 Stunden massig , dann begann sie s" bluten , fr . 138 saugte nährend

der langen Versuehs "'.auer .

Um 13^ mittags bei *33^0 uurden 3 weitere Versuehspflansen ge¬

holt . Davon waren 2 Exemplare , 273n und 273e , in einem Topfe aufge¬

zogen worden . Es zeigte sieh , dass diese beiden , stets gleich be¬

handelten und in gleichen "Int ' .dc ^ lnn ^'ssus ' and befindlichen Pflanzen



23

sieh durchaus nicht gleich verhielten . 273e saugte bis 21-- des glei¬

chen Taros , uälirend ler neitoren drückte und saugte sie in ungleich -

nässigen Wechsel , uobei ^as r̂ *".cken i'beruog . Bei 271n war îe 'asser -

au :hialmc bin P-l - des gleichen Tages sehr stark . 1c Zflanze saugt

mit hrrsen Vnterbrec '*'**ngen an erster un ^ fünfter Tage bis z n 7 .

Tag . An ên beiden gerannten Tag n tritt fi ' r 8 - 10 Stimmen ein

kräftiges Bl ten ein . Von 7 . Tage an he "-egt sieh ^ ie massig

au ^närts . Tr . 155 , Tie . ' ritte VerSuchsp ^lanxe , nahm bis z m S. Tag

nässig - asser auf . Von --a an bis zun " * Tage blune ^e sie m ssig .

An den beiden lotsten Versuchstagen saugte sie uie er ,

Tn 16^- rrrden bei +30 . S°C die Pflanzen Tr . 35 , 118 , 99 geholt ,

dekapitiert und an die Tronnel gesetzt . Lr . ^5 sa ^g c bis an n ersten

I'lorgen , drtlc r̂be und saugte von ^a an in gleichn 'LSSigen .diythnun . 'as

Haxinun - der Saftausfluss - dauerte von 9-*̂ -0 bis 1 —̂ 0 , - as i .ininum

- das Sauren - von 23^ bis 6"\ Pr . 113 saugte u"hren ^ der ganzen Ver -

suchsdarer . Sie nies von allen Pfl -.n ::en die grösste as - era fna ^ne

- Sl . lcnS - auf . Diese as eraufnahne ging je "och nicht gleichm -' ssig

sondern mit einer gewissen Periodizit t vor sic *!. Das a j.n - n - ge¬

ringste =Jas eraufnahme - f "llt in ^ie " err . vor 1 ; - ^

IlininuD - stärkste Vas 'eraufrabme - von oj.s G &te

ebenfalls uährenl der gansen Versuchs a* er , zeigt keine ausgespro¬

chene Periodizität .

Un 20^ , bei +23°C , uurden Tr . 70 und 75 geholt , dekapitiert und

an die Tronncl gesetzt * Beide Versuchspflanzen zeigen cm ziemlic -.

glcichnässiges Verhalten , ' ie saugen si -crsc nissig , r ^e .c^. uj '. sa -. -

gen hierauf in gloichnässigcn Wechsel , uonoi jo ooa j.e assera . <-

mahne Kbernie ^ t . nie Haxina 'larern RixrohsehKittlieh von 11^ 40 bis

15*40 . lio ?*iaiaa v <.-a 0" 5C bis 3 -86 .

Züsaunenfas ^ond kan *' gesagt aer ^on . ie mtter a s er :*a^ s—

piration herausgerissenen rflanzen zeigen in Gegensätze z- er n -

gefährjgleichaltrigen , kräftig blutenden Pflanzen "e^ Versuchsreihe VI



starke t/asser aufnahme . "io fasscraufnah ,me bei **en rm 8- .'-e-

holten "' flanzen ist an ge ^ iM ?'ten , hierauf folgen "ie gehol¬

ten , dann die um 12^ un ^ schliesslich die um 16 ^ geholten ? Die letz¬

ten saufen am stärksten * 3s zeigt sich hier deutlich eine Paralle¬

lität mit der Transpiration * Die meisten Pflanzen zeigen ausgespro¬

chene Periodizität . Gegenüber der Versuchsreihe VI ( rhxinrn 13^ 10

bis 18^ 30 , Hininum 1^ 50 bis 8- 50 ) tritt sowohl das Ilaxinun als auch

das ?'inininn frü !ier ein , und zivas? ist die verfri .Li'ung bei den un 16 ' -

geholtcn grösser wie bei den um 20^ geholten . Die aktiven

Druckkräfte der Wurzel scheinen also bei heftiger Transpiration zu

versagen .

Yersueh ^eihe Ya . (Vom 11 . - 35 . Augrst ' .

Alter 106 Tage , Sprosshöhe 910 - 1190mm, Spressdurc -mes ^er 1*' . 0 -

15 . 0mm, 14 bis 21 Blätter .

Schon bei den Yorversuchen war mir aufgefallen , dass iflansen

mit verletzter Wurzel , anstatt zu bluten , ..asser einsogen ., larum

prüfte ich bei diesen Versuche die Auswirkung der ûrzelverletzung

auf das Blutungsvernögen der Pflanze .

Die Wurzeln wurden absichtlich etwas verlor *o. -ie j olge war ,

dass die Sprosse durch 4 Tage begierig Jasser einsogen . <̂nn waren

auch die tmgewöhlnichen Ausflusslairven an ' a,go der .jc 'inittilac .-ien -

bei oi '^ 'Xon. Pflansen der .auptvors ^o ô ge .' ..l -r ^, weil beim

Abnahmen des festsitzenden Diehtungsgummis die Sgliehkeic einer

urzelverletzung bestand . Pflanze Ir . 33 er ers ^c ^sreihe n saugt

am Tage der Schrittflächenerneuei 'ung und beginnt erst nac ' 30 Stun¬

den wieder zu bluten . Er . 106 der Versuchsreihe V hatte eine verletzte

Wurzel . Die Pflanze saugt am ersten Tage , während der übrigen Ver -

srehstage ist der Saftausfluss gleich Hull , erst an 5 . Tage stellt

sich leichtes Bluten ein .

Die Verletzung der Uurzel hat augenscheinlich eine schwere St8 -
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- r " ^

Grade der Verletzung nieder ausgeglichen v/irc ?. Stark vorletzte l'Jnr-

seln saufen dauernd Hasser ein . ' îe Pursei ist also nicht mehr im¬

stande , die Pclcen der Ver .undYm̂ ausz " ^ eichen .

Versuchsreihe Vlla . ( Von 31. Aû st - 9. Heptember ) .

Alter 1"6 Tage ^ Sprosshöhe 960 - 1150mn, Sprossdurchmessex ' 9. 5 -

11 . 5mm, 5 - 8 Blätter .

Hit fiesen Versuchen sollte ^ie Ansicht BAMAriTZKTSp dass e+io -

lierte Pflanzen keine Periodizität aufweisen , n"her ,'*epräff nerven .

Die Pflanzen stanken von 26* bis 31 . Aû '.st ln ninner für konstante

Temperatur . Sic waren also bei konstanten Temperatur - nr ." Po^c^ti ^-

Peitverhältnissen otioliert . Es waren schmäc*:tire Jlxonplare , zum Teil

in Aufb' tUion begriffen , sun Teil fruchtend .

Ergebnis * Pie Pflanzen sanken *von ersten ?af an $ doch bei weitem

nicht so intensiv , wie die gleichaltrigen der Versuchsreihe VIII .

P'Uircnd der patisen Ver snehsdauer ist keine Periodizität erhennbar .
Hur Hr. 109. nacht eine Ausnahme. Hie war von allen "ie an lT -' ft lösten

entwickelte Pflanze un ^ begann von C. Ta^e an periodisch zu bluten .

3 . Zusammenfassung *'.er Ergebnis e .
a . Perio ''izit **t . Pie Untersuchungen bestätifren ein ' eutip * die Ansicht

von d'IPLER und B R̂AP̂ TZKY und anderen , dass der Saftausfluss eine

tätliche Periodsität besitzt * Piese Periodizität zei ^t sieh auch

unter ^leicholcibenden Aussenbcdin ^urfcn ( Temperatur , Pe - chti ^kcit ,
Punkelheit ) und ist daher nicht unmittelbar von äusseren d'aktoren

abhängig .

B̂ JIAIISTS:^ PI1LER sprechen die Vermutung ans , dass die Peri¬

odizität erst mit zunehmenden Alter zustande komme. Eur Bê rändun ^

derselben reichten jedoch ihre Versuchserrebnisne nicht aus . -le Er¬

gebnisse meiner Untersuchungen haben einwandfrei best ^ti "*'*, "ass dig

Periodizität erst bei einem ^e issen Alter der Pflanze auf ^rit +.



2-C

' 'io Ta^ esse âvanJrunf.'en seinen sich zrn ersten , ' "ale bei er " er -

suehsreihe 111 an 49 Ta^o alten I'flaM &en , aber nur rähren ^ dar

ersten drei VersrchstarOf ?Ii *̂ zuno 'imen ' e^ Alter wir ^ die Perio ^i -

zitUt inner aus ^epr *-f?t er ur '" an ^arerr ' er * Sie r 'thrt a "er bei allen

Versuchen nit neri ^on Aufnahmen nur bis z*.rm 7 . - 8 . Versuchsta ^e

und klingt dam ab .

Unbekannt und neu ist die Tatsache , "ass die rerio ^izität auch

dann erhalte : : bleibt , renn der Strunk 'Jasser cinsau ?t .

Ile J'flanzer einer Versuchsreihe reisen untereinander Unterschie¬

de arf , die auf individuellen Schv/aißumren beruhen durften , uie sc ^.on

D/J?Ar :n? z:nr und UI1L :.TR veruutot haben . Es Vfjrden daher die ?"ittel -

uerte ans den einzelnen Versuchsreihen Vergleicher - eran ^ ezcr 'n .

Hie nachstehende Tabelle gibt ein Bil ^ über der Zeitpunkt nnf die

'̂ auer der Varinä und ?liniaa !'Irrechn 'n *-* der "lit el *erte *̂e^ einzel¬

nen Versuchsreihen *

F *

^ 7̂

Aus ihr f?eht hervor , dass die lauer der Harrina und Hinina Bit

den ziuehnendcn Alter von 0 Stunden ( 47 age alt ) auf 4 Htm ^en

( 13G Uafjo alt ) , die der Vlnina von 10 Stunden auf 5 Stunden abnir

Ferner verschiebt sieh der Beginn des haxinuns .uns nmnrns bei ^e -

der Versuchcsrcihe auf einen späteren Zeitpunkt *

Jie die nähere Prüfmo der Tabellen Sei ^e 1 - 1 ^ zeigt , rei¬

sen die Seitpunkte der Ha.rima und Hiniraa ro l̂ in viduelde Sc'uvan-

Üsungen auf , lassen aber trotzden eine deutliche Abb-nri ^ -*eit vom

Alter erkennen . Die letztere Tatsache rar bisher unbekannt , "aber

wurden von UCKrilSTll unf allen anderen diese IcbJankunren nnr arf

indivi duelle Unterschiede ir "ekf*e :̂ 'hrt +



bcia A'-.cj .UAiL'Y' rr .' . 3iinüt mit zmehuenlen Alter Ibis srn DlUhen

ar tlako su . Von Zeitpunkte des L'lähens an tritt an Stelle "es

' - . ' ' s

^ 'J'oa Saftauu ^lasses von der '--rjs :e der r.flan r ĉ .

ruro von Jedeutm ^ , *' ie - dassere ^ cretion zunächst in Ab^ 'mri ^ eit

von --er Grus e 'er Wurzel zu prüfen , 'dose liesso sic -i aa ^onaaestc *̂

' Gc-.'ie '-t hestinaen , wenn *?as ^urehfü ^rbar "re * Leiter 3st

es aber nicht möglich , ' "as ren -"/ e ' 'r ^el ^evic ^ t r *' r- . *'e -^

die xeinen .:^ ir -̂ 'r zclchen lassen sic ' : nicht von " m̂ lato 'ier ^en ^ olz -

,-r . ( e '?teLnpart 3.'-eichen befreien an " - as ermittelte Gewicht weicht

ao.a Jirklri .chci *. urzel ^e zieht erheblich ab . la ^ man annehmen kann ,

'.'.ans sich die .arsel harnonisch mit dem oberirdischer apross ver -

^rössor ^, .Airde versucht , zwischen Grösse des Sprosses und den e:x-

zer ^ ^orüen Sartacn ^en der ursel eunen Zusammenhang zu finden . Als

i âsse Renten : 1 . die Hprosshühe , 2 . der Sproscdurchncsscr , 3 . die

j-rüsse - er ^ lat 'fldehe ( nur für einen Teil der Pfl nzen bestimmt ) ,

-ie beiliegenden graphischen "Darstellungen seinen diese Abh' n^l ^keit ,

aic sica trotz *er individuellen Schwankungen in Aus^leichshurven

dar ^ ucllen lasst , de Abh"n^ i ^heitskurve zwischen 'laf ^ansfl ^ ss ' nd

Sprossnöhe ist von parabolischer Form . *3ine ähnliche "urve er ^ ib ^

aio . br: rri ^heit 'es Blutens vom Spross ^rrchmesser . ir ersehen dar -

at .Sg aass -ie Bluta .nrsf "d ' ir *keit rnt der Yer r̂össeran ^ ^es Pf *: .nzen -

^ Jr . ers ain ^crnt allmählich and dann immer st "rlrer werden " zrnimmt .

Die Jlutan ^ smen^e sch -int hinderen ""er Dlattfl "che direkt proportio¬

nal zi sein , doch reichen die Blattflächenmessan ^en nicht aas , um
das r:it voller ieherheit annehmen zu können .








	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30

